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AnnenMayKantereit 
21, 22, 23

Und du wirst 21, 22, 23
Und du kannst noch gar nicht wissen, was du willst.
Und du wirst 24, 25, 26
Und du tanzt nicht mehr wie früher.

Und du und deine Freunde
Ihr seid alle am Studieren.
Und ihr wartet drauf,
Dass irgendwas passiert.

Hast du überhaupt ‘ne Ahnung,
Wo du gerade stehst?
Du verschwendest deine Jugend
Zwischen Kneipen und WGs.

Und du wirst 21, 22, 23
Und du kannst noch gar nicht wissen, was du willst.
Und du wirst 24, 25, 26
Und du tanzt nicht mehr wie früher.

Und manchmal wirst du melancholisch
Im Straßenlaternenlicht.
Am Wochenende gehst du feiern
Und machst dich natürlich dicht.
Und du hältst deine Träume absichtlich klein,
Um am Ende nicht enttäuscht zu sein.

Und du wirst 21, 22, 23
Und du kannst noch gar nicht wissen, was du willst.
Und du wirst 24, 25, 26
Und du tanzt nicht mehr wie früher.

Und du sagst immer, das liegt alles nicht an dir
Und bestellst dir noch ein Bier.
Und wenn ich dich dann frage, was du werden willst,
Dann sagst du immer nur: „Ich weiß nicht. 
Hauptsache nicht Mitte 30,
Hauptsache nicht Mitte 30.“

Und du wirst 21, 22, 23
Und du kannst noch gar nicht wissen, was du willst.
Und du wirst 24, 25, 26
Und du tanzt nicht mehr wie früher.

Und du wirst 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29.
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Vor dem Sehen (1) — ohne Ton

Seht euch die erste Minute des Videos an.

1.	 Welche Instrumente seht ihr?
a.	 Saxophon — Schlagzeug — Trompete 
b.	 Klavier — Kontrabass — Flöte
c.	 Gitarre — Schlagzeug — Kontrabass

2.	 Wie findet ihr die Musiker?  Ihr könnt diese Adjektive benutzen:
	 jung — elegant — attraktiv — sympathisch — cool — nerdig — unmodisch — intelligent — 

langweilig — interessant...

3.	 Was denkt ihr, welche Art von Musik spielt die Band?
	 Pop — Rock — HipHop — Jazz — Grunge…

4.	 Was denkt ihr, wie ist die Stimme des Sängers?
	 laut — leise — melancholisch — tief — hoch — freundlich — wütend — weich — hart — 

aggressiv...

Vor dem Sehen (2)

Das Lied beginnt mit dem Refrain. Übersetzt den Refrain in eure Muttersprache. Ein Wort fehlt. Welches 
Wort kann hier passen?

Und du wirst 21, 22, 23
Und du kannst noch gar nicht wissen, was du willst.
Und du wirst 24, 25, 26
Und du  nicht mehr wie früher.

Beim Sehen (1)

Hört die erste Strophe, den Refrain des Lieds. Beantwortet die Fragen aus Vor dem Sehen (1) und (2).

Beim Sehen (2)

Hört das gesamte Lied. Wie oft hört ihr die Zahl 26?

Nach dem Sehen (1)

Wie findet ihr die Musik? Wie findet ihr das Video?

Anfänger (A1)



3

AnnenMayKantereit

Vor dem Sehen (1)

1.	 Die Band heißt „AnnenMayKantereit“. Was könnte dieser Name wohl bedeuten? Diskutiert über eure 
Ideen in der Klasse.

2.	 Der Titel des Lieds ist „21, 22, 23“. Worum könnte es in diesem Lied gehen?

Vor dem Sehen (2)

Die Band AnnenMayKantereit ist noch relativ jung. Hier findet ihr Fragen und Antworten zur Band. Leider 
sind sie durcheinander geraten. Ordnet die Fragen den richtigen Antworten zu.

Wann wurde die Band gegründet?
Die Band stammt aus Köln. Dort leben die 
Musiker auch heute noch.

Wie heißen die Musiker der Band?
Der Name der Band setzt sich aus den 
Nachnamen der drei Musiker zusammen.

Woher kennen sich die Musiker?
Der erste Auftrittsort der Band waren die 
Einkaufsstraßen in Köln.

Was für Instrumente spielen die Musiker?
Das erste Album wurde Anfang 2013 
aufgenommen.

Was bedeutet der Name der Band?
Die Musiker haben sich während ihrer Schulzeit 
am Gymnasium kennengelernt.

Wo sind die Musiker zuerst aufgetreten?
Das erste Album wurde ohne ein Label 
aufgenommen und bei einer Album-Release 
Party im Gebäude 9 in Köln veröffentlicht.

Aus welcher deutschen Stadt kommt die Band? Die Band wurde im Jahr 2011 gegründet.

Wann hat die Band ihr erstes Album 
aufgenommen?

Hauptsächlich konzentriert sich die Band auf 
Schlagzeug, Gitarre, Gesang und Kontrabass, 
aber auch Mundharmonika, Klavier und Melodica 
sind in manchen Liedern zu hören.

Auf welchem Plattenlabel ist das erste Album 
erschienen?

Beim New Music Award der ARD-
Jugendprogramme zählte die Band 2014 zu den 
Finalisten.

Bei welchem Musikwettbewerb kam die Band bis 
ins Finale?

Die Band setzt sich aus Henning May, 
Christopher Annen und Severin Kantereit 
zusammen.

Untere Mittelstufe (B1)
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Vor dem Sehen (3)

Ihr habt zwei Minuten Zeit. Sammelt mit der Klasse Adjektive, die Menschen beschreiben. Schreibt die 
Adjektive an die Tafel.  

Beim Sehen (1) — ohne Ton

Seht euch die erste Minute des Videos an. Achtet besonders auf das Aussehen der Musiker.

Nach dem Sehen (1)

1.	 Beschreibt schriftlich in Einzelarbeit einen der Musiker. Ihr könnt die folgenden Adjektive verwenden. 
Stellt „euren“ Musiker dann der Klasse vor.

	 jung — lässig — langweilig — verrückt — elegant — seltsam — cool — interessant — ernst — 
verbissen — konzentriert — lustig — komisch — schmutzig — schick — relaxed — nerdig

	 Beispiel: „Ich habe den Sänger gewählt. Er ist…“

2.	 Welche Instrumente habt ihr gesehen?

Vor dem Sehen (4)

Was für eine Art von Musik erwartet ihr von dieser Band? Diskutiert in der Gruppe und begründet eure 
Antworten:

„Ich denke, die Musik ist melancholisch, weil die Musiker ernst aussehen und dunkle Kleidung tragen.“
„Das glaube ich nicht. Ich glaube, sie spielen Jazz, weil…“

Vor dem Sehen (5)

1.	 Hier ist der Refrain des Lieds — in einem langen Wort.  Schreibt die vier Verse des Refrains.
	 „Undduwirst21,22,23unddukannstnochgarnichtwissenwasduwillstunduwirst24,25,26unddutanztnichtmeh

rwiefrüher.“ 

	 So lautet der Refrain:
	
	
	
	

2.	 Was glaubt ihr, bedeutet der Refrain?

Beim Sehen (2)

Hört euch die erste Strophe an. Habt ihr den Refrain richtig zusammengesetzt?
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Vor dem Sehen (6)

1.	 Wohin passen diese Wörter in den folgenden Strophen?
	 Studieren — Kneipen — Ahnung — irgendwas — Freunde — Jugend

	 Und du und deine 
	 Ihr seid alle am .
	 Und ihr wartet drauf,
	 Dass  passiert.

	 Hast du überhaupt ‘ne ,
	 Wo du gerade stehst?
	 Du verschwendest deine 
	 Zwischen  und WGs.

2.	 Wohin passen diese Wörter in den letzten zwei Strophen?
	 Enttäuscht — Wochenende — dicht (betrunken) — melancholisch — Träume

Und manchmal wirst du 
Im Straßenlaternenlicht.
Am  gehst du feiern
Und machst dich natürlich .
Und du hältst deine  absichtlich klein,
Um am Ende nicht  zu sein.

	 30 — immer — werden — Bier

Und du sagst , das liegt alles nicht an dir
Und bestellst dir noch ein .
Und wenn ich dich dann frage, was du  willst,
Dann sagst du immer nur: „Ich weiß nicht. Hauptsache nicht Mitte .“

Beim Sehen (3)

Hört den Rest des Lieds. Habt ihr die Strophen richtig zusammengesetzt?

Beim Sehen (4)

Hört jetzt das gesamte Lied.

Nach dem Sehen (2)

Welche Art von Musik spielt AnnenMayKantereit? Beschreibt die Stimme des Sängers.
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Nach dem Sehen (3)

1.	 Denkt euch einen kleinen Steckbrief zu der 
Person aus, die im Lied beschrieben wird:

	 Alter:
	 Wohnsituation:
	 Derzeitige Beschäftigung:
	 Hobbys:
	 Wünsche:
	 Ängste:

b) Was denkt ihr, wie sein Leben mit 50 aussehen wird? Schreibt eine Liedstrophe.

Nach dem Sehen (4)

1.	 Beschreibt euer Leben und findet ein wichtiges Ereignis oder eine Charaktereigenschaft für mindestens 
10 Jahre eures Lebens.

	 „Als ich eins war, habe ich nur geschrien.“
	 „Als ich zwei war, lernte ich laufen.“

2.	 Fragt dann euren Partner 10 Fragen: „Was hast du mit 5 (mit 8, mit 10...) gemacht?“

© Martin Lamberty
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Nach dem Sehen (5)

1.	 Denkt nun an die Zukunft. Was werdet ihr machen, wenn ihr älter werdet? Schreibt Vorhersagen und 
benutzt dabei die folgenden Wörter:

	 Vielleicht — vermutlich — voraussichtlich — möglicherweise — wahrscheinlich — bestimmt — 
ganz sicher

	 Mit 20 werde ich vielleicht zur Universität gehen und Psychologie studieren.
	 Mit 30 werde ich
	 Mit 40
	 Mit 50
	 Mit 60
	 Mit 70
	 Mit 80
	 Mit 90
	 Mit 100

2.	 Sagt jetzt vorher, was euer Partner mit 21, 22, 23 machen wird!

Nach dem Sehen (6)

„Einundzwanzig, zweiundzwanzig, dreiundzwanzig…“

Das deutsche „z“ erscheint den meisten bereits schwierig genug und in Verbindung mit einem „w“ noch 
komplizierter. Aber es ist ganz einfach! Das deutsche „z“ ist eigentlich eine Konsonantenverbindung „ts“ wie 
im englischen „cats“.

Das deutsche „w“ wird wie das englische „v“ ausgesprochen: die Zähne sitzen auf der Unterlippe.

1.	 Macht ein wenig Mathematik. Ihr arbeitet mit einem Partner und stellt ihm eine Aufgabe: „Was ist 15 
plus 7?“ oder „Was ist 35 minus 9?“ Wichtig ist, dass die korrekte Antwort eine Zahl zwischen 20 und 
29 ist.

2.	 Sucht nun gemeinsam mit einem Partner im Wörterbuch 10 andere Wörter, die mit „zw“ beginnen, und 
notiert sie euch.

3.	 Arbeitet dann im Plenum mit einem Ball: 
	 A nennt ein Wort mit „zw“, wirft den Ball schnell zu B, der auch ein „zw“ Wort nennt, usw. Arbeitet so 

schnell ihr könnt!


